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Montreal, den Juni 1937. 
3>tjd). 1t, t | A.A. 

u.eber Gen.Kons.Ottawa. | t j i 2 ft Betr.: Belgische Ausstellung in Montreal! 
3 £ Anlage^ Iii" - — 
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Am 25.Mai ist in dem bedeutenden hiesigen 
Warenhaus Henry Morgan & Co.Ltd. eine belgische 

r^ Ausstellung eroeffnet worden, die bis zum 15.Juni 
dauern soll. Die Ausstellung ist unter den Auspi-
zien der hiesigen Belgisch-Kanadischen Vereinigung 
(l1Association Belgique Ganada) vom belgischen Mi-

I <] 
,V>' ! nisterium des Aeussern unter Mitwirkung einer An-

zahl weiterer belgischer Ministerien und Koerper-
schaften sowie unter Mitwirkung der belgischs*-
kanadischen Handelskammer in Montreal veranstaltet 
worden. ^ 

M f Die Eroeffnungsfeierlichkeit&Ä war-gaseaas 

MX 
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aufgezogen. Der Generalgouverneur voji Eäinada, Lord 

fZ 

Tweedsmuir, war mit Lady Tweedsmuizv^ur Eroeffnung 
erschienen. In Begleitung des belgischen Gesandten 
in Ottawa, Baron Silvercruys, und zahlreicher her-
vorragender Persoenlichkeiten^des offiziellen und 
wirtschaftlichen Lebens^hat er die Ausstellung zu-
naechst besichtigt und dann formell eroeffnet. 

Die Eroeffnung der Ausstellung fiel zeit-
ich zusammen mitv item Eintreffen einoy belgische^ 

/f^^nt^r ITi iĵ ŵ r, > 
Handelsmission/uad''äres belgische^ Schulschiff^" 

"Mercator". 



"Mercator"»-^^-
Die Ausstellung, die in erster Linie "g±Er 

Kunstausstellung geflacht -war, hat^eine, allerdings 
ziemlich unbedeutende Abteilung fuer Handelswaren 
typisch belgischer Art. Es /g®tr in Glaskaesten un-
tergebrachte Einzelausstellungen von Waffen, Spit-
zen und keramischen Erzeugni^s^. In einer etwas 
umfangreicheren Abteilung warec. kunstgewerbliche 
Erzeugnisse ausgestellt, vor allem feine Lederwaren^ 
Bucheinbaende, Buecher, schmiedeeiserne Waren und 
Glasmalereien. Besonders ̂ eindrucksvoll 'warea ver-
schiedene Staende mit kiröhlichen Geraeten und Para-
manten. Abgesehen von dpn klrohlichon Geraeton und-
ParantMrten fraren die kunstgewerblichen Erzeugnisse 
nicht sonderlich eindrucksvoll^* /î t̂  ̂ t^i^U^-
-vi *»'- '/y • 

Den Hauptteil der Ausstellung a^te^eine sehr 
geschickt auf^obaufo» Sammlung von feilderB, Bruokon 
und Skiigt uren ein. Ein Katalog dieses Teiles der 
Ausstellung ist beigefußgt. 

Zur Ausschmueckung der ganzen Ausstellung 
alte und neue Gobelins, antike und moderne 

Moebelstuecke etc. verwandt. In einem Sonderraum 
'•9&P- eine Sammlung von Eingeborenen-Erzeugnissen aus 
dem Kongo untor-gobracht, wie man sie auf Kolonial-
ausstellungen sieht: Waffen, Schilder, Skulpturen 
und Gebrai^pl^gegenstaende der Eingeborenen. Die 
Waende wwon bedeckt mit Grossfigurcn von Eingebore-
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nen-Typen und Szenen aus dem Kongo. Der 
Zweck dieses Teiles der Ausstellung ist nicht ohne 

ersichtlich, ̂ 'Js*? , ^ ^ ^ J ^ j y ^ " 
ein Teil eiaes Stoekwerks 
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des Warenhauses eingeraeumt. Tn Had m i ^ m «PÂ iem 
befindet sich die Moebeiabteilung und das Restaurant 
des Warenhauses. 

Ein Katalog der ausgestellten Erzeugnisse war, 
abgesehen von den Kunstgegenstaenden, nicht vorhanden. 
Bei verschiedenen Besuchen konnte festgestellt werden, 
dass ausser dem gewoehnlichen Warenhauspublikum eine 
betraechtliche Anzahl von Sonderbesuchern die Ausstel-
lung mit Interesse besichtigten. Eine Schaetzung der 
Besucherzahl ist nicht moeglich. 
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